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Federführung: 

Dezernat III, Landschafts- und Forstamt 

Beteiligung: 

Dezernat VI, Amt für Liegenschaften und Konversion 

Betreff: 

DER ANDERE PARK – 2. Bauabschnitt  
- Erhöhung Ausführungsgenehmigung  
- Auftragsvergabe 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Konversionsausschuss 10.03.2021 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 18.03.2021 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Gemeinderat hatte am 26.03.2020 die Ausführungsgenehmigung für den 
2. Bauabschnitt des Projekts DER ANDERE PARK mit Gesamtkosten in Höhe von ca. 
2.640.000 € brutto erteilt. Aufgrund des nunmehr vorliegenden Ausschreibungs-
ergebnisses haben sich die Kosten erhöht. 

Der Gemeinderat stimmt hiermit der Erhöhung der Gesamtkosten des 2. Bauabschnitts 
des Projekts DER ANDERE PARK um 410.000 EUR auf nunmehr 3.050.000 EUR und der 
Auftragsvergabe an die Fa. Wolff & Müller zu. Die Finanzierung der Mehrkosten erfolgt 
über das Treuhandvermögen Konversion Südstadt. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

 Bodenmanagement 495.000 EUR 

 Landschaftsbauarbeiten 2.486.700 EUR 

 Fertigstellungspflege 68.300 EUR 

  

Einnahmen:  

 Förderprogramm „Nationale Projekte des Städtebaus“ 1.133.339 EUR 

  

Finanzierung:  

 Treuhandvermögen Erneuerungsgebiet Konversion 
Südstadt 

1.916.661 EUR 

  

Folgekosten:  

 Unterhaltungskosten  ca. 33.000  EUR 

  

 
 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Auf Grundlage der Ausführungsgenehmigung vom 26.03.2020 wurden vorbereitende 
Arbeiten des Bodenmanagements bereits durchgeführt. Nach erfolgter öffentlicher 
Ausschreibung des 2.Bauabschnitts des NPS- und IBA-Projektes DER ANDERE PARK 
werden die Kosten nicht nur unwesentlich überschritten. Insofern ist eine weitere 
Erhöhung der Ausführungsgenehmigung erforderlich. 
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Begründung:  

Im Rahmen der Beschlussvorlage „DER ANDERE PARK – Ausführungsgenehmigung für den 2. BA 
– Erhöhung der Gesamtkosten“ (Drucksache 0101/2020/BV) stimmte der Gemeinderat am 
26.03.2020 einem Kostenvolumen von 2.640.000 EUR für die Landschaftsbauarbeiten für den 2. 
Bauabschnitt des NPS- und IBA-Projektes DER ANDERE PARK zu.  

1. Aktualisierte Ausgangslage 
Für die Umsetzung der Planungsidee werden die im Rahmen des NPS-Projektes DER ANDERE 
PARK geförderten Flächen der Stadt Heidelberg sowie angrenzende Erschließungsflächen des 
„Loop“ der Entwicklungsgesellschaft Campbell Barracks mbH sinnvollerweise zusammen 
umgesetzt. Vor diesem Hintergrund werden die Arbeiten gemeinsam ausgeschrieben, werden 
jedoch getrennt in zwei Aufträgen vergeben. Wesentliche Arbeiten des Rückbaus, der Entsiegelung 
und des Bodenaustauschs wurden bereits vorab gesondert durchgeführt.  

Zur öffentlichen Ausschreibung der Landschaftsbauarbeiten gingen insgesamt 4 Angebote ein. Es 
ergibt sich folgende Bieterreihenfolge: 

1 Fa. Wolff & Müller - Heidelberg Angebotspreis brutto:  
4.034.356,28 EUR  

2 XXX Angebotspreis brutto:  
4.052.572,58 EUR 

3 XXX Angebotspreis brutto 
4.661.325,69 EUR 

4 XXX Angebotspreis brutto 
5.483.104,68 EUR 

Die Fa. Wolff & Müller gab das wirtschaftlichste Angebot ab. Der Auftrag ist deshalb an die Fa. Wolff 
& Müller mit einem Angebotspreis von 4.034.356,28 EUR (brutto) zu vergeben. Der auf die Stadt 
entfallende Kostenanteil beläuft sich auf 2.823.797,21 EUR (brutto). 

2. Kosten 
In der Ausführungsgenehmigung enthalten waren Kostenansätze für Rückbau, Entsiegelung und 
Bodenaustausch in Höhe von ca. 425.000 Euro brutto. Für die Gestaltung der Flächen war ein 
Kostenansatz in Höhe von ca. 2.215.000 Euro brutto errechnet. 

Nachdem Rückbau, Entsiegelung und Bodenaustausch im Bereich Paradeplatz bereits durchgeführt 
wurden, sind bisher Kosten von ca. 225.000 Euro entstanden. Aus dem Angebot der Fa. Wolff & 
Müller sind für die Wiederauffüllung im Bereich Paradeplatz Kosten in Höhe von ca. 270.000 Euro 
noch dem Bodenmanagement zuzuordnen.  

Die Kosten für die eigentlichen Landschaftsbauarbeiten belaufen sich auf ca. 2.486.700 Euro zzgl. 
der Fertigstellungspflege von ca. 68.300 Euro.  

Die Gesamtkosten werden sich entsprechend auf ca. 3.050.000 EUR erhöhen. 

Förderfähig bleibt die baufachlich geprüfte Summe in Höhe von 1.700.009 Euro. Die Förderhöhe 
beträgt hiervon 2/3, das sind ca. 1.133.339 Euro. Der städtische Anteil beläuft sich entsprechend auf 
ca. 1.916.661 Euro. Die Finanzierung des Anteils der Stadt Heidelberg erfolgt über das 
Treuhandvermögen Konversion Südstadt. 
 
Wir bitten um Zustimmung.  
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung) 

+ / - 
berührt: Ziel/e: 

AB 3 + Standortvorteile als Wissenschaftsstadt ausbauen 

  Begründung: 

  

Mit dem „Grünen Band des Wissens“ wird ein Freiraum neuen Typs 
entstehen, der Wissensorte in den ehemaligen Campbell Barracks klug 
miteinander vernetzt und so in der Wissensgesellschaft des 21. 
Jahrhunderts die Identität des Stadtteils neu prägt. Die zentralen 
öffentlichen Freiräume im Verflechtungsraum der Baudenkmale der 
historischen Kaserne, d.h. die Sequenz von Torhausplatz – Paradeplatz – 
Reitplatz sowie der Park an der Kommandantur und die Freiflächen östlich 
der Römerstraße werden miteinander verknüpft. Es entsteht ein so 
genanntes „Grünes Band des Wissens“, das öffentliche und private 
Einrichtungen der Wissensproduktion und Wissensvermittlung miteinander 
in Beziehung setzt und so die Identität des Quartiers neu definiert. 
 

   

   
 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine. 
 

gezeichnet 
Raoul Schmidt-Lamontain 

 

Anlagen zur Drucksache:  

Nummer: Bezeichnung  

01 Zusammenstellung der Angebote  

(VERTRAULICH – Nur zur Beratung in den Gremien!) 
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